
     

    

Auszug 
 

aus der Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses der Gemeinde 
Wasbek 

vom 13.11.2019 

 
9 .   Haushaltsplanung 2020, Zweite Vorberatung 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die geänderte 
Haushaltsplanung 2020 nach Übermittlung der noch zu ändernden Ansätze 
(Schulverband, KiTa-Umlage) zu beschließen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 (einstimmig) 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 
Der Vorsitzende führt in den Tagespunkt ein und weist darauf hin, dass dies die zweite 
Vorberatung für die Haushaltsplanung 2020 ist. Die erste Vorberatung fand am 
23.10.2019 statt. Die Änderungen aus der ersten Vorberatung werden nochmals 
vorgestellt und durch Herrn Hollerbuhl erläutert (siehe Veränderungsliste).  
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass man die Titel 3.90000.83320 und 
3.90000.83340 nun doch bis auf voraussichtlich 3.000 Euro nach dem alten Ansatz 
plant. Da die endgültige Haushaltsbesprechnung im Schulverband folgt, teilt Herr 
Rohloff der Verwaltung Anfang nächster Woche die endgültigen Zahlen mit.  
Der Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass sich aufgrund der oben genannten 
Änderungen die Zuführungen zum Vermögenshaushalt ändern. Die Verwaltung wird 
dies berücksichtigen und in den endgültigen Haushaltsplan 2020 einplanen. Auch wird 
seitens Herrn Hollerbuhl darauf hingewiesen, dass der tatsächliche 
Rechnungsabschluss des Jahres 2019 noch offen ist und sich hier auch noch einiges 
ändern kann.  
Herr Küpperbusch spricht die Umrüstung der Sportplatzbeleuchtung auf LED an  
(30.000 €) und gibt bekannt, dass dieses Projekt förderfähig ist. 
Bei der Haushaltsstelle 4.46400.94100 (Vermögenshaushalt) gibt es eine 
Ansatzerhöhung von 150.000 € auf 323.000 €. Es handelt sich um die gesamten 
voraussichtlichen Baukosten für die KiTa - Erweiterung. 
Auf Nachfrage von Herrn Kühl, wie der Sachstand bezüglich der Planung für die 
Doppelgarage der Feuerwehr aussieht, verweist Herr Hollerbuhl auf die Sitzung vom 
07.11 (BPA) und vom 23.10 (HFA) und erläutert, dass man die Entwicklung der 
Meierei abwarten muss und dass 30.000 Euro im Haushalt 2020 eingeplant sind.  
 

      

     beglaubigt:  

        (Krause)  


